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Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
publizierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.

eichhofwest.ch
BVK | 058 470 47 47 | vermietung@bvk.ch

Eine Immobilie der

Lage
Das Areal Eichhof West befindet sich direkt an der Grenze 
der Gemeinden Luzern und Kriens. Dank der hervorragenden 
verkehrstechnischen Anbindung ist das Zentrum der Stadt 
Luzern sowie das Schweizer Autobahnnetz innert kürzester Zeit 
zu erreichen.

Über die BVK
Wir würden uns freuen Sie 
zu unseren Mieterinnen 
und Mietern zählen zu 
dürfen. Die BVK, eine der 
grössten Schweizer Pensi-
onskassen, ist die Eigentü-
merin Ihrer Liegenschaft. 
Sie versichert Mitarbei-
tende aus Unternehmen 
und Organisationen aus 
den Branchen Gesundheit, 
Bildung, Verwaltung, Infra-
struktur und Transport.

  www.bvk.ch

Baujahr 
2021 — 2026

Kontakte
Anica Ochsner
anica.ochser@bvk.ch
058 470 47 13
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1. OG: Rund 1'310 m2



Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
publizierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.

eichhofwest.ch
BVK | 058 470 47 47 | vermietung@bvk.ch

Eine Immobilie der

Areal Eichhof West
Das Areal Eichhof West setzt sich 
aus vier Häusern zusammen. Bei 
dem Haus WAS wird ein Neubau 
für das Sozialversicherungszen-
trum WAS realisiert. Ab 2026 
finden an diesem neuen Standort 
rund 600 Mitarbeitern einen neu-
en Arbeitsplatz.

Das Haus Weitblick bietet in den 
ersten drei Geschossen Gewerbe-
flächen mit ausgezeichneter Visi-
bilität für Retail, Gastronomie und 
Büro. Ausserdem befinden sich 
in den Obergeschossen rund 100 
Mietwohnungen. In den Häusern 
Am Hang und Querbeet werden 
zusätzlich eine Gewerbefläche 
sowie eine Kindertagesstätte 
realisiert.

Haus Weitblick - Büro- und Ge-
werbeflächen
Die rund 3'100 m² Büro- und 
Gewerbeflächen befindet sich 
im EG, 1. und 2. OG des Hauses 
Weitblick. 
Im Untergeschoss stehen Parkplät-
ze zur Verfügung.

Verfügbarkeit:
Der Bezug der Flächen ist auf das Jahr 2026 angedacht.
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Bodenablauf

Bodeneinlauf

UK Sturz roh

Brüstung

Fertigboden

Rohboden

Fertigdecke

Wärmedämmung

Beton

BD=Bodendurchbruch

Kunststein, vorfab. Elemente

DD=Deckendurchbruch

Backstein

Kalksandstein

StahlBeton-Erdbebenwand

- Aussparungen gemäss Durchbruchpläne des Fachplaners.

- Boden- und Deckenabsätze sind generell rohe Kotierungen.

- Ungefährmasse sind über Fixmasse zu konstruieren.

- Türbreiten beziehen sich auf Innenkante rohe Leibung.

- Türhöhen sind von höheren OK fertig Boden bis UK roher Sturz gemessen

  zu entsprechen. Abweichungen können nur in begründeten Ausnahmen akzeptiert werden!

- Alle verwendeten Materialien sowie deren Verarbeitungsmethoden haben den Richtlinien der Materiallieferanten

- Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung mitzuteilen.

- Alle Masse sind Rohmasse und vom Unternehmer zu kontrollieren, bzw. am Bau aufzunehmen.

Vereinbarungen

Porenbetonstein 

Dachpappe mit 

Mörtellbett

Wandfuss Bodenplatte:

Murfor-

Bewehrung

Bei Wandlängen Ø 4 m ist Murfor-Bewehrung Ø 5 mm in den untersten 3 Lagerfugen anzubringen. Zusätzlich dient 

Dachpappe auf der Betondecke als Trennlage zur Risssicherung aufgrund von Deckendeformationen. 

Wandfuss Geschossdecken:

Konstruktive Anforderungen an nichttragendes 
Mauerwerk:
- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- Sämtliche Wände sind seitlich zu verankern;

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

oder Klebemittel;

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Mörtellbett

Murfor-

Bewehrung

Dachpappe

Mineralplatte 2 cm kürzer,

nachträgliche Verfugung.

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Türsturz

2

2 var. 2

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

80 80

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Murfor-Bewehrung Ø 4 mm in den untersten 3 Lagerfugen 

über der Tür zur Risssicherung bei Wandöffnungen. 

Analoge Armierung bei Fenstern und Aussparungen. 

Türsturz

15 15

- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;
- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

A n c o n  I H R  R ü c k h a l t e a n k e r,  m i t  e i n e m  L o c h  o d e r  

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

OKRB = 
-0.21

Sichtbetonstürze bei Türen:

Detail 

UKRD = 
var.

OKFB = 
0.00

Kalksandsteinmauerwerk: K15/19 (250/145/190); 

K18/19 (250/180/190); K20/19 (250/200/190)

Betonsturz: 145/190 (B/H); 180/190 (B/H); 

200/190 (B/H)

UK Sturz = 
+2.15
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Projektnummer

Plannummer / Index

Planformat / Massstab

Gezeichnet, Datum / Kontr.

Revidiert, Datum / Kontr.

1750 x 841 mm

N

Architekt
Stücheli Architekten AG
Binzstrasse 18
8045 Zürich

Grundeigentümer

BVK
Personalvorsorge des Kantons Zürich
Obstgartenstrasse 21
8006 Zürich
www.bvk.ch

Bauingenieur
Basler & Hofmann AG
Forchstrasse 395
8032 Zürich
www.baslerhofmann.ch

HLKKS
Polke Ziege von Moos AG
Max-Högger-Strasse 6
8048 Zürich
www.pzm.ch

Elektroplaner
Thomas Lüem Partner AG
Blegistrasse 3
6340 Baar
www.tlp.ch

Brandschutz
HKG Consulting
Mühlemattstrasse 16
5001 Aarau
www.hkg.ch

Generalplaner

S+B Baumanagement
Technikumstrasse 61
8401 Winterthur
www.s-b.swiss

Fachplaner

Architekt
pool Architektur ZT GmbH
Weyringergasse 36
1040 Wien
www.pool-arch.at

Landschaftsarchitekt
SKK AG
Lindenplatz 5
5430 Wettingen
www.skk.ch

Fassadenplaner
Emmer Pfenninger Partner AG
Weidenstrasse 13
4142 Münchenstein
www.eppag.ch

Akustik / Bauphysik
Basler & Hofmann AG
Bahnhofstrasse 8
9000 St. Gallen
www.intep.com

6010 Kriens

Langsägestrasse

BVK

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

Ausführungsplanung

Personalvorsorge des Kantons Zürich

Neubau
Areal Eichhof-West

±0.00 = 458.00 m.ü.M.

Planänderungen

Datum Gez. BemerkungIndex

B-303 / 150

2381

mgs, 07/12/22 / afu

mgs, 07/05/24 / afu

OGL2 Baufeld B - Grundriss Erdgeschoss

/ 1 : 50

OGL2

Schachttypen aktualisiert, Brüstung Anfahrt verschoben, Schleuse und RDA Räume entfernt, Tür 

Fluchtweg W1 verschoben, Schacht bei Lift B-LI09 entfernt

110 20/10/23 mgs

Schachttype
n:
01

04

05

Typ 01: Sanitär - GIS ausgeflockt 

(Nasszellen WHG)

Typ 04: Lüftung

Typ 05: RDA-Schacht

Gipsständerwände EI60, 

ausgeflockt*

Mauerwerk, keine vertikale Abschottung, keine geschossweise 

Trennung

Beton oder Mauerwerk, EI 90, RF1, keine vertikale 

Abschottung,horizontale 

Abschottung

*Deckendurchbrüche sind durch Gipser geschossweise auf Minimum zu 

reduzieren,damit Ausflockung nicht 

durchgelangt.

06 Typ 06: HLKS
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt mit 30mm 

Mineralwolle

08 Typ 08: Trocken- oder Nasssteigleitung
Mauerwerk oder Gipsständerwand EI 60, keine Vertikale 

Abschottung,keine geschossweise 

Trennung

09 Typ 09: HLKS (Heizung)
Mauerwerk 100mm, horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt 

mit 30mm 

Mineralwolle

10 Typ 10: HLKS + Elektro Beton oder Mauerwerk, EI60, horizontale 

Abschottung

11 Typ 11: HLKS + Elektro 

Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 60, bei MW zweiseitig ausgedämmt mit 

30mm 

Mineralwolle

11.1 Typ 11.1: Elektro Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 

60

06.1 Typ 06.1: HLKS + Elektro
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung 

Schacht wurde unterteilt, KIWA -> Abgehängte Decke wurde entfernt, Revisionstüren bei den 

Schächten hinzugefügt, MW Deckenanschluss Details hinzugefügt + markiert, Wanddicke wurde 

geändert 

120 24/01/24 mgs

MW Details überarbeitet, Türsturz bei MW Detail makiert, KN Wanddicke angepasst, Schachtwände 

hinzugefügt

130 28/02/24 mgs

Höhe Schachtür angepasst, Wände aus KN statt aus LBW, Windfang entfernt, Rolltor -> Sektionaltor140 03/04/24 mgs

MW neu MAB150 07/05/24 mgs

380 m²

Gastronomie 07.0001
Langsägestrasse 21 Haus Weitblick

Erdgeschoss

Vermietet Vermietet

Nutzfläche:  380 m2

Nettozins:  CHF 260/m2  pro Jahr

0 1 5 10



eichhofwest.ch
BVK | 058 470 47 47 | vermietung@bvk.ch

Eine Immobilie der

Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
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Brüstung

Fertigboden

Rohboden

Fertigdecke

Wärmedämmung

Beton

BD=Bodendurchbruch

Kunststein, vorfab. Elemente

DD=Deckendurchbruch

Backstein

Kalksandstein

StahlBeton-Erdbebenwand

- Aussparungen gemäss Durchbruchpläne des Fachplaners.

- Boden- und Deckenabsätze sind generell rohe Kotierungen.

- Ungefährmasse sind über Fixmasse zu konstruieren.

- Türbreiten beziehen sich auf Innenkante rohe Leibung.

- Türhöhen sind von höheren OK fertig Boden bis UK roher Sturz gemessen

  zu entsprechen. Abweichungen können nur in begründeten Ausnahmen akzeptiert werden!

- Alle verwendeten Materialien sowie deren Verarbeitungsmethoden haben den Richtlinien der Materiallieferanten

- Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung mitzuteilen.

- Alle Masse sind Rohmasse und vom Unternehmer zu kontrollieren, bzw. am Bau aufzunehmen.

Vereinbarungen

Porenbetonstein 

Dachpappe mit 

Mörtellbett

Wandfuss Bodenplatte:

Murfor-

Bewehrung

Bei Wandlängen Ø 4 m ist Murfor-Bewehrung Ø 5 mm in den untersten 3 Lagerfugen anzubringen. Zusätzlich dient 

Dachpappe auf der Betondecke als Trennlage zur Risssicherung aufgrund von Deckendeformationen. 

Wandfuss Geschossdecken:

Konstruktive Anforderungen an nichttragendes 
Mauerwerk:
- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- Sämtliche Wände sind seitlich zu verankern;

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

oder Klebemittel;

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Mörtellbett

Murfor-

Bewehrung

Dachpappe

Mineralplatte 2 cm kürzer,

nachträgliche Verfugung.

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Türsturz

2

2 var. 2

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

80 80

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Murfor-Bewehrung Ø 4 mm in den untersten 3 Lagerfugen 

über der Tür zur Risssicherung bei Wandöffnungen. 

Analoge Armierung bei Fenstern und Aussparungen. 

Türsturz

15 15

- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;
- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

A n c o n  I H R  R ü c k h a l t e a n k e r,  m i t  e i n e m  L o c h  o d e r  

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

OKRB = 
-0.21

Sichtbetonstürze bei Türen:

Detail 

UKRD = 
var.

OKFB = 
0.00

Kalksandsteinmauerwerk: K15/19 (250/145/190); 

K18/19 (250/180/190); K20/19 (250/200/190)

Betonsturz: 145/190 (B/H); 180/190 (B/H); 

200/190 (B/H)

UK Sturz = 
+2.15
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Projektnummer

Plannummer / Index

Planformat / Massstab

Gezeichnet, Datum / Kontr.

Revidiert, Datum / Kontr.

1750 x 841 mm

N

Architekt
Stücheli Architekten AG
Binzstrasse 18
8045 Zürich

Grundeigentümer

BVK
Personalvorsorge des Kantons Zürich
Obstgartenstrasse 21
8006 Zürich
www.bvk.ch

Bauingenieur
Basler & Hofmann AG
Forchstrasse 395
8032 Zürich
www.baslerhofmann.ch

HLKKS
Polke Ziege von Moos AG
Max-Högger-Strasse 6
8048 Zürich
www.pzm.ch

Elektroplaner
Thomas Lüem Partner AG
Blegistrasse 3
6340 Baar
www.tlp.ch

Brandschutz
HKG Consulting
Mühlemattstrasse 16
5001 Aarau
www.hkg.ch

Generalplaner

S+B Baumanagement
Technikumstrasse 61
8401 Winterthur
www.s-b.swiss

Fachplaner

Architekt
pool Architektur ZT GmbH
Weyringergasse 36
1040 Wien
www.pool-arch.at

Landschaftsarchitekt
SKK AG
Lindenplatz 5
5430 Wettingen
www.skk.ch

Fassadenplaner
Emmer Pfenninger Partner AG
Weidenstrasse 13
4142 Münchenstein
www.eppag.ch

Akustik / Bauphysik
Basler & Hofmann AG
Bahnhofstrasse 8
9000 St. Gallen
www.intep.com

6010 Kriens

Langsägestrasse

BVK

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

Ausführungsplanung

Personalvorsorge des Kantons Zürich

Neubau
Areal Eichhof-West

±0.00 = 458.00 m.ü.M.

Planänderungen

Datum Gez. BemerkungIndex

B-303 / 150

2381

mgs, 07/12/22 / afu

mgs, 07/05/24 / afu

OGL2 Baufeld B - Grundriss Erdgeschoss

/ 1 : 50

OGL2

Schachttypen aktualisiert, Brüstung Anfahrt verschoben, Schleuse und RDA Räume entfernt, Tür 

Fluchtweg W1 verschoben, Schacht bei Lift B-LI09 entfernt

110 20/10/23 mgs

Schachttype
n:
01

04

05

Typ 01: Sanitär - GIS ausgeflockt 

(Nasszellen WHG)

Typ 04: Lüftung

Typ 05: RDA-Schacht

Gipsständerwände EI60, 

ausgeflockt*

Mauerwerk, keine vertikale Abschottung, keine geschossweise 

Trennung

Beton oder Mauerwerk, EI 90, RF1, keine vertikale 

Abschottung,horizontale 

Abschottung

*Deckendurchbrüche sind durch Gipser geschossweise auf Minimum zu 

reduzieren,damit Ausflockung nicht 

durchgelangt.

06 Typ 06: HLKS
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt mit 30mm 

Mineralwolle

08 Typ 08: Trocken- oder Nasssteigleitung
Mauerwerk oder Gipsständerwand EI 60, keine Vertikale 

Abschottung,keine geschossweise 

Trennung

09 Typ 09: HLKS (Heizung)
Mauerwerk 100mm, horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt 

mit 30mm 

Mineralwolle

10 Typ 10: HLKS + Elektro Beton oder Mauerwerk, EI60, horizontale 

Abschottung

11 Typ 11: HLKS + Elektro 

Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 60, bei MW zweiseitig ausgedämmt mit 

30mm 

Mineralwolle

11.1 Typ 11.1: Elektro Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 

60

06.1 Typ 06.1: HLKS + Elektro
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung 

Schacht wurde unterteilt, KIWA -> Abgehängte Decke wurde entfernt, Revisionstüren bei den 

Schächten hinzugefügt, MW Deckenanschluss Details hinzugefügt + markiert, Wanddicke wurde 

geändert 

120 24/01/24 mgs

MW Details überarbeitet, Türsturz bei MW Detail makiert, KN Wanddicke angepasst, Schachtwände 

hinzugefügt

130 28/02/24 mgs

Höhe Schachtür angepasst, Wände aus KN statt aus LBW, Windfang entfernt, Rolltor -> Sektionaltor140 03/04/24 mgs

MW neu MAB150 07/05/24 mgs

237 m²

Gewerbe 07.0002
Langsägestrasse 21 Haus Weitblick

Erdgeschoss

Vermietet Vermietet

Nutzfläche:  237 m2

Nettozins:  CHF 270/m2  pro Jahr
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Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
publizierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.
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Bodenablauf

Bodeneinlauf

UK Sturz roh

Brüstung

Fertigboden

Rohboden

Fertigdecke

Wärmedämmung

Beton

BD=Bodendurchbruch

Kunststein, vorfab. Elemente

DD=Deckendurchbruch

Backstein

Kalksandstein

StahlBeton-Erdbebenwand

- Aussparungen gemäss Durchbruchpläne des Fachplaners.

- Boden- und Deckenabsätze sind generell rohe Kotierungen.

- Ungefährmasse sind über Fixmasse zu konstruieren.

- Türbreiten beziehen sich auf Innenkante rohe Leibung.

- Türhöhen sind von höheren OK fertig Boden bis UK roher Sturz gemessen

  zu entsprechen. Abweichungen können nur in begründeten Ausnahmen akzeptiert werden!

- Alle verwendeten Materialien sowie deren Verarbeitungsmethoden haben den Richtlinien der Materiallieferanten

- Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung mitzuteilen.

- Alle Masse sind Rohmasse und vom Unternehmer zu kontrollieren, bzw. am Bau aufzunehmen.

Vereinbarungen

Porenbetonstein 

Dachpappe mit 

Mörtellbett

Wandfuss Bodenplatte:

Murfor-

Bewehrung

Bei Wandlängen Ø 4 m ist Murfor-Bewehrung Ø 5 mm in den untersten 3 Lagerfugen anzubringen. Zusätzlich dient 

Dachpappe auf der Betondecke als Trennlage zur Risssicherung aufgrund von Deckendeformationen. 

Wandfuss Geschossdecken:

Konstruktive Anforderungen an nichttragendes 
Mauerwerk:
- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- Sämtliche Wände sind seitlich zu verankern;

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

oder Klebemittel;

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Mörtellbett

Murfor-

Bewehrung

Dachpappe

Mineralplatte 2 cm kürzer,

nachträgliche Verfugung.

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Türsturz

2

2 var. 2

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

80 80

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Murfor-Bewehrung Ø 4 mm in den untersten 3 Lagerfugen 

über der Tür zur Risssicherung bei Wandöffnungen. 

Analoge Armierung bei Fenstern und Aussparungen. 

Türsturz

15 15

- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;
- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

A n c o n  I H R  R ü c k h a l t e a n k e r,  m i t  e i n e m  L o c h  o d e r  

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

OKRB = 
-0.21

Sichtbetonstürze bei Türen:

Detail 

UKRD = 
var.

OKFB = 
0.00

Kalksandsteinmauerwerk: K15/19 (250/145/190); 

K18/19 (250/180/190); K20/19 (250/200/190)

Betonsturz: 145/190 (B/H); 180/190 (B/H); 

200/190 (B/H)

UK Sturz = 
+2.15
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Projektnummer

Plannummer / Index

Planformat / Massstab

Gezeichnet, Datum / Kontr.

Revidiert, Datum / Kontr.

1750 x 841 mm

N

Architekt
Stücheli Architekten AG
Binzstrasse 18
8045 Zürich

Grundeigentümer

BVK
Personalvorsorge des Kantons Zürich
Obstgartenstrasse 21
8006 Zürich
www.bvk.ch

Bauingenieur
Basler & Hofmann AG
Forchstrasse 395
8032 Zürich
www.baslerhofmann.ch

HLKKS
Polke Ziege von Moos AG
Max-Högger-Strasse 6
8048 Zürich
www.pzm.ch

Elektroplaner
Thomas Lüem Partner AG
Blegistrasse 3
6340 Baar
www.tlp.ch

Brandschutz
HKG Consulting
Mühlemattstrasse 16
5001 Aarau
www.hkg.ch

Generalplaner

S+B Baumanagement
Technikumstrasse 61
8401 Winterthur
www.s-b.swiss

Fachplaner

Architekt
pool Architektur ZT GmbH
Weyringergasse 36
1040 Wien
www.pool-arch.at

Landschaftsarchitekt
SKK AG
Lindenplatz 5
5430 Wettingen
www.skk.ch

Fassadenplaner
Emmer Pfenninger Partner AG
Weidenstrasse 13
4142 Münchenstein
www.eppag.ch

Akustik / Bauphysik
Basler & Hofmann AG
Bahnhofstrasse 8
9000 St. Gallen
www.intep.com

6010 Kriens

Langsägestrasse

BVK

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

Ausführungsplanung

Personalvorsorge des Kantons Zürich

Neubau
Areal Eichhof-West

±0.00 = 458.00 m.ü.M.

Planänderungen

Datum Gez. BemerkungIndex

B-303 / 150

2381

mgs, 07/12/22 / afu

mgs, 07/05/24 / afu

OGL2 Baufeld B - Grundriss Erdgeschoss

/ 1 : 50

OGL2

Schachttypen aktualisiert, Brüstung Anfahrt verschoben, Schleuse und RDA Räume entfernt, Tür 

Fluchtweg W1 verschoben, Schacht bei Lift B-LI09 entfernt

110 20/10/23 mgs

Schachttype
n:
01

04

05

Typ 01: Sanitär - GIS ausgeflockt 

(Nasszellen WHG)

Typ 04: Lüftung

Typ 05: RDA-Schacht

Gipsständerwände EI60, 

ausgeflockt*

Mauerwerk, keine vertikale Abschottung, keine geschossweise 

Trennung

Beton oder Mauerwerk, EI 90, RF1, keine vertikale 

Abschottung,horizontale 

Abschottung

*Deckendurchbrüche sind durch Gipser geschossweise auf Minimum zu 

reduzieren,damit Ausflockung nicht 

durchgelangt.

06 Typ 06: HLKS
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt mit 30mm 

Mineralwolle

08 Typ 08: Trocken- oder Nasssteigleitung
Mauerwerk oder Gipsständerwand EI 60, keine Vertikale 

Abschottung,keine geschossweise 

Trennung

09 Typ 09: HLKS (Heizung)
Mauerwerk 100mm, horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt 

mit 30mm 

Mineralwolle

10 Typ 10: HLKS + Elektro Beton oder Mauerwerk, EI60, horizontale 

Abschottung

11 Typ 11: HLKS + Elektro 

Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 60, bei MW zweiseitig ausgedämmt mit 

30mm 

Mineralwolle

11.1 Typ 11.1: Elektro Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 

60

06.1 Typ 06.1: HLKS + Elektro
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung 

Schacht wurde unterteilt, KIWA -> Abgehängte Decke wurde entfernt, Revisionstüren bei den 

Schächten hinzugefügt, MW Deckenanschluss Details hinzugefügt + markiert, Wanddicke wurde 

geändert 

120 24/01/24 mgs

MW Details überarbeitet, Türsturz bei MW Detail makiert, KN Wanddicke angepasst, Schachtwände 

hinzugefügt

130 28/02/24 mgs

Höhe Schachtür angepasst, Wände aus KN statt aus LBW, Windfang entfernt, Rolltor -> Sektionaltor140 03/04/24 mgs

MW neu MAB150 07/05/24 mgs

107 m²

Gewerbe 08.0002
Langsägestrasse 21a Haus Weitblick

Erdgeschoss

Vermietet Vermietet

Nutzfläche:  107 m2

Nettozins:  CHF 270/m2  pro Jahr

NN
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eichhofwest.ch
BVK | 058 470 47 47 | vermietung@bvk.ch

Eine Immobilie der

Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
publizierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.
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Rohdecke

Decke

Wand
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Unterkante

Oberkante

Aussenkante

BA
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RB

FD

Bodenablauf

Bodeneinlauf

UK Sturz roh

Brüstung

Fertigboden

Rohboden

Fertigdecke

Wärmedämmung

Beton

BD=Bodendurchbruch

Kunststein, vorfab. Elemente

DD=Deckendurchbruch

Backstein

Kalksandstein

StahlBeton-Erdbebenwand

- Aussparungen gemäss Durchbruchpläne des Fachplaners.

- Boden- und Deckenabsätze sind generell rohe Kotierungen.

- Ungefährmasse sind über Fixmasse zu konstruieren.

- Türbreiten beziehen sich auf Innenkante rohe Leibung.

- Türhöhen sind von höheren OK fertig Boden bis UK roher Sturz gemessen

  zu entsprechen. Abweichungen können nur in begründeten Ausnahmen akzeptiert werden!

- Alle verwendeten Materialien sowie deren Verarbeitungsmethoden haben den Richtlinien der Materiallieferanten

- Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung mitzuteilen.

- Alle Masse sind Rohmasse und vom Unternehmer zu kontrollieren, bzw. am Bau aufzunehmen.

Vereinbarungen

Porenbetonstein 

Dachpappe mit 

Mörtellbett

Wandfuss Bodenplatte:

Murfor-

Bewehrung

Bei Wandlängen Ø 4 m ist Murfor-Bewehrung Ø 5 mm in den untersten 3 Lagerfugen anzubringen. Zusätzlich dient 

Dachpappe auf der Betondecke als Trennlage zur Risssicherung aufgrund von Deckendeformationen. 

Wandfuss Geschossdecken:

Konstruktive Anforderungen an nichttragendes 
Mauerwerk:
- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- Sämtliche Wände sind seitlich zu verankern;

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

oder Klebemittel;

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Mörtellbett

Murfor-

Bewehrung

Dachpappe

Mineralplatte 2 cm kürzer,

nachträgliche Verfugung.

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Türsturz

2

2 var. 2

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

Schlitz für M8-Schrauben.

80 80

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Murfor-Bewehrung Ø 4 mm in den untersten 3 Lagerfugen 

über der Tür zur Risssicherung bei Wandöffnungen. 

Analoge Armierung bei Fenstern und Aussparungen. 

Türsturz

15 15

- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;
- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

A n c o n  I H R  R ü c k h a l t e a n k e r,  m i t  e i n e m  L o c h  o d e r  

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

OKRB = 
-0.21

Sichtbetonstürze bei Türen:

Detail 

UKRD = 
var.

OKFB = 
0.00

Kalksandsteinmauerwerk: K15/19 (250/145/190); 

K18/19 (250/180/190); K20/19 (250/200/190)

Betonsturz: 145/190 (B/H); 180/190 (B/H); 

200/190 (B/H)

UK Sturz = 
+2.15
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Projektnummer

Plannummer / Index

Planformat / Massstab

Gezeichnet, Datum / Kontr.

Revidiert, Datum / Kontr.

1750 x 841 mm

N

Architekt
Stücheli Architekten AG
Binzstrasse 18
8045 Zürich

Grundeigentümer

BVK
Personalvorsorge des Kantons Zürich
Obstgartenstrasse 21
8006 Zürich
www.bvk.ch

Bauingenieur
Basler & Hofmann AG
Forchstrasse 395
8032 Zürich
www.baslerhofmann.ch

HLKKS
Polke Ziege von Moos AG
Max-Högger-Strasse 6
8048 Zürich
www.pzm.ch

Elektroplaner
Thomas Lüem Partner AG
Blegistrasse 3
6340 Baar
www.tlp.ch

Brandschutz
HKG Consulting
Mühlemattstrasse 16
5001 Aarau
www.hkg.ch

Generalplaner

S+B Baumanagement
Technikumstrasse 61
8401 Winterthur
www.s-b.swiss

Fachplaner

Architekt
pool Architektur ZT GmbH
Weyringergasse 36
1040 Wien
www.pool-arch.at

Landschaftsarchitekt
SKK AG
Lindenplatz 5
5430 Wettingen
www.skk.ch

Fassadenplaner
Emmer Pfenninger Partner AG
Weidenstrasse 13
4142 Münchenstein
www.eppag.ch

Akustik / Bauphysik
Basler & Hofmann AG
Bahnhofstrasse 8
9000 St. Gallen
www.intep.com

6010 Kriens

Langsägestrasse

BVK

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

Ausführungsplanung

Personalvorsorge des Kantons Zürich

Neubau
Areal Eichhof-West

±0.00 = 458.00 m.ü.M.

Planänderungen

Datum Gez. BemerkungIndex

B-303 / 150

2381

mgs, 07/12/22 / afu

mgs, 07/05/24 / afu

OGL2 Baufeld B - Grundriss Erdgeschoss

/ 1 : 50

OGL2

Schachttypen aktualisiert, Brüstung Anfahrt verschoben, Schleuse und RDA Räume entfernt, Tür 

Fluchtweg W1 verschoben, Schacht bei Lift B-LI09 entfernt

110 20/10/23 mgs

Schachttype
n:
01

04

05

Typ 01: Sanitär - GIS ausgeflockt 

(Nasszellen WHG)

Typ 04: Lüftung

Typ 05: RDA-Schacht

Gipsständerwände EI60, 

ausgeflockt*

Mauerwerk, keine vertikale Abschottung, keine geschossweise 

Trennung

Beton oder Mauerwerk, EI 90, RF1, keine vertikale 

Abschottung,horizontale 

Abschottung

*Deckendurchbrüche sind durch Gipser geschossweise auf Minimum zu 

reduzieren,damit Ausflockung nicht 

durchgelangt.

06 Typ 06: HLKS
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt mit 30mm 

Mineralwolle

08 Typ 08: Trocken- oder Nasssteigleitung
Mauerwerk oder Gipsständerwand EI 60, keine Vertikale 

Abschottung,keine geschossweise 

Trennung

09 Typ 09: HLKS (Heizung)
Mauerwerk 100mm, horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt 

mit 30mm 

Mineralwolle

10 Typ 10: HLKS + Elektro Beton oder Mauerwerk, EI60, horizontale 

Abschottung

11 Typ 11: HLKS + Elektro 

Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 60, bei MW zweiseitig ausgedämmt mit 

30mm 

Mineralwolle

11.1 Typ 11.1: Elektro Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 

60

06.1 Typ 06.1: HLKS + Elektro
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung 

Schacht wurde unterteilt, KIWA -> Abgehängte Decke wurde entfernt, Revisionstüren bei den 

Schächten hinzugefügt, MW Deckenanschluss Details hinzugefügt + markiert, Wanddicke wurde 

geändert 

120 24/01/24 mgs

MW Details überarbeitet, Türsturz bei MW Detail makiert, KN Wanddicke angepasst, Schachtwände 

hinzugefügt

130 28/02/24 mgs

Höhe Schachtür angepasst, Wände aus KN statt aus LBW, Windfang entfernt, Rolltor -> Sektionaltor140 03/04/24 mgs

MW neu MAB150 07/05/24 mgs

Gewerbe 08.0003
Langsägestrasse 21a Haus Weitblick

Erdgeschoss

Vermietet Vermietet

258 m²

Nutzfläche:  258 m2

Nettozins:  CHF 240/m2  pro Jahr

NN
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eichhofwest.ch
BVK | 058 470 47 47 | vermietung@bvk.ch

Eine Immobilie der

Alle Angaben und Pläne sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den 
publizierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.
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1. Obergeschoss

NN

Gewerbe 07.0101
Langsägestrasse 21 Haus Weitblick

1. Obergeschoss
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Decke
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Bodenablauf

Bodeneinlauf

UK Sturz roh

Brüstung

Fertigboden

Rohboden

Fertigdecke

Wärmedämmung

Beton

BD=Bodendurchbruch

Kunststein, vorfab. Elemente

DD=Deckendurchbruch

Backstein

Kalksandstein

StahlBeton-Erdbebenwand

- Aussparungen gemäss Durchbruchpläne des Fachplaners.

- Boden- und Deckenabsätze sind generell rohe Kotierungen.

- Ungefährmasse sind über Fixmasse zu konstruieren.

- Türbreiten beziehen sich auf Innenkante rohe Leibung.

- Türhöhen sind von höheren OK fertig Boden bis UK roher Sturz gemessen

  zu entsprechen. Abweichungen können nur in begründeten Ausnahmen akzeptiert werden!

- Alle verwendeten Materialien sowie deren Verarbeitungsmethoden haben den Richtlinien der Materiallieferanten

- Unstimmigkeiten sind umgehend der Bauleitung mitzuteilen.

- Alle Masse sind Rohmasse und vom Unternehmer zu kontrollieren, bzw. am Bau aufzunehmen.

Vereinbarungen

Porenbetonstein 

Legende nach 
SIA

Dachpappe mit 
Mörtellbett

Wandfuss Bodenplatte:

Murfor-
Bewehrung

Bei Wandlängen Ø 4 m ist Murfor-Bewehrung Ø 5 mm in den untersten 3 Lagerfugen anzubringen. Zusätzlich dient 
Dachpappe auf der Betondecke als Trennlage zur Risssicherung aufgrund von Deckendeformationen. 

Wandfuss Geschossdecken:

Konstruktive Anforderungen an nichttragendes 
Mauerwerk:
- Mauerwerkswände dürfen erst nach Entfernen sämtlicher Deckenspriesse erstellt werden;

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- Sämtliche Wände sind seitlich zu verankern;

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

oder Klebemittel;

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Mörtellbett

Murfor-
Bewehrung

Dachpappe

Mineralplatte 2 cm kürzer,
nachträgliche Verfugung.

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 
Schlitz für M8-Schrauben.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

2

2 var. 2

Ancon IHR Rückhalteanker, mit einem Loch oder 

80 80

Murfor-Bewehrung

Mauerwerksbewehrung bei Türen:

Murfor-Bewehrung Ø 4 mm in den untersten 3 Lagerfugen 
über der Tür zur Risssicherung bei Wandöffnungen. 
Analoge Armierung bei Fenstern und Aussparungen. 

Türsturz

15 15

- Die Wände sind alle 8m mit einer Bewegungsfuge zu trennen (Mineralfaserplatte 10mm, ausgefugt);

- In vorfabrizierte Betonstützen darf nicht gebohrt werden, Halterung der Wände mittels Manschetten 

- Deckenanschlüsse bei nichttragenden Mauerwerkswänden werden grundsätzlich alle 1.5m ausgeführt.

Deckenanschluss mit Rückhalteanker:

OKRB = 

-0.17

Sichtbetonstürze bei Türen:

Detail 

UKRD = 

var.

OKFB = 

0.00

Kalksandsteinmauerwerk: K15/19 (250/145/190); 
K18/19 (250/180/190); K20/19 (250/200/190)
Betonsturz: 145/190 (B/H); 180/190 (B/H); 
200/190 (B/H)

UK Sturz = 

+2.15
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Projektnummer

Plannummer / Index

Planformat / Massstab

Gezeichnet, Datum / Kontr.

Revidiert, Datum / Kontr.

1750 x 1070 mm

N

Architekt

Stücheli Architekten AG

Binzstrasse 18

8045 Zürich

Grundeigentümer

BVK

Personalvorsorge des Kantons Zürich

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

www.bvk.ch

Bauingenieur

Basler & Hofmann AG

Forchstrasse 395

8032 Zürich

www.baslerhofmann.ch

HLKKS

Polke Ziege von Moos AG

Max-Högger-Strasse 6

8048 Zürich

www.pzm.ch

Elektroplaner

Thomas Lüem Partner AG

Blegistrasse 3

6340 Baar

www.tlp.ch

Brandschutz

HKG Consulting

Mühlemattstrasse 16

5001 Aarau

www.hkg.ch

Generalplaner

S+B Baumanagement

Technikumstrasse 61

8401 W interthur

www.s-b.swiss

Fachplaner

Architekt

pool Architektur ZT GmbH

Weyringergasse 36

1040 W ien

www.pool-arch.at

Landschaftsarchitekt

SKK AG

Lindenplatz 5

5430 Wettingen

www.skk.ch

Fassadenplaner

Emmer Pfenninger Partner AG

Weidenstrasse 13

4142 Münchenstein

www.eppag.ch

Akustik / Bauphysik

Basler & Hofmann AG

Bahnhofstrasse 8

9000 St. Gallen

www.intep.com

6010 Kriens
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BVK

Obstgartenstrasse 21

8006 Zürich

Ausführungsplanung

Personalvorsorge des Kantons Zürich
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Planänderungen

Datum Gez. BemerkungIndex

B-304 / 150

2381

mgs, 27/01/22 / afu

mgs, 07/05/24 / afu

OGL2 Baufeld B - Grundriss 1.Obergeschoss

/ 1:50

OGL2

Schachttype
n:
01

04

05

Typ 01: Sanitär - GIS ausgeflockt 

(Nasszellen WHG)

Typ 04: Lüftung

Typ 05: RDA-Schacht

Gipsständerwände EI60, 

ausgeflockt*

Mauerwerk, keine vertikale Abschottung, keine geschossweise 

Trennung

Beton oder Mauerwerk, EI 90, RF1, keine vertikale 

Abschottung,horizontale 

Abschottung

*Deckendurchbrüche sind durch Gipser geschossweise auf Minimum zu 

reduzieren,damit Ausflockung nicht 

durchgelangt.

06 Typ 06: HLKS
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt mit 30mm 

Mineralwolle

08 Typ 08: Trocken- oder Nasssteigleitung
Mauerwerk oder Gipsständerwand EI 60, keine Vertikale 

Abschottung,keine geschossweise 

Trennung

09 Typ 09: HLKS (Heizung)
Mauerwerk 100mm, horizontale Abschottung, zweiseitig ausgedämmt 

mit 30mm 

Mineralwolle

10 Typ 10: HLKS + Elektro Beton oder Mauerwerk, EI60, horizontale 

Abschottung

11 Typ 11: HLKS + Elektro 

Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 60, bei MW zweiseitig ausgedämmt mit 

30mm 

Mineralwolle

11.1 Typ 11.1: Elektro Mauerwerk oder Gipsständerwand, EI60, horizontale 

Abschottung,Revisionsöffnung EI 

60

06.1 Typ 06.1: HLKS + Elektro
Gipsständerwände oder Mauerwerk, EI 60, keine vertikale 

Abschottung,horizontale Abschottung 

Schachttypen aktualisiert, Schachtwände angepasst, LBW angepasst110 20/10/23 gam

Revisionstüren bei den Schächten hinzugefügt, MW Deckenanschluss Details hinzugefügt + markiert120 24/01/24 mgs

MW Details überarbeitet, Türsturz bei MW Detail makiert, KN Wanddicke angepasst, Schachtwände 

hinzugefügt

130 04/03/24 mgs

Schachtwand höhe angepasst, Schachttür Position verschoben140 03/04/24 mgs

Plan grafisch überarbeitet150 07/05/24 mgs

Mögliche Mieterflächenteilung Mögliche Mieterflächenteilung Mögliche Mieterflächenteilung
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Nutzfläche:  1'318 m2

Nettozins:  CHF 230/m2  pro Jahr

1318 m²
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Eine Immobilie der

Die Visualisierungen sind unverbindlich. Änderungen sind bis zur Bauvollendung möglich. Abweichungen gegenüber den publi-
zierten Angaben bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Visualisierungen
Langsägestrasse 21 Haus Weitblick 
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Datum: 30.05.2024 
Dieser Kurzbaubeschrieb, die Pläne und Visualisierungen sind Bestandteil der Vermarktungsdokumentation und haben lediglich informativen Charakter. 
Bautechnische und ausführungsbedingte Änderungen und Anpassungen sowie Materialwechsel und Auflagen aus der Baubewilligung bleiben ausdrücklich 
vorbehalten.
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Kurzbaubeschrieb
Langsägestrasse 21a Haus Weitblick

Gewerbe

Fassade/Aussenwand
•	Hochhaus in Betonskelett-

bauweise mit vorfabrizierten 
Brüstungsbändern

•	Hinterlüftetes Aussenwand-
system aus Aluminium mit 
Photovoltaikmodulen, So-
ckelgeschosse verkleidet mit 
Glasfaserbetonelementen

•	Elektrische Storen

Haupteingang/Treppenhaus/
Türen
•	Eingangsbereich zur Strasse/

Trottoir mit Gegensprechan-
lage

•	Barrierefreier Zugang sowie 
zwei Personen-/Serviceauf-
züge

•	Briefkastenanlage im Trep-
penhaus in der Nähe zur 
Eingangstür

•	Boden mit Feinsteinzeugplat-
ten in Terrazzo-Optik

•	Zugangstüren zu Mietflächen 
verglast

•	Sichtbetonwände
•	Treppengeländer aus lackier-

ten Holzzementplatten
•	Treppenstufen mit Sichtbeto-

noberflächen
•	LED-Aufbauleuchten im gan-

zen Treppenhaus

Gewerbeflächen EG
•	Grundausbau roh
•	Doppelboden vorgesehen, 

Ausbau durch Mieter
•	Zugang zur Elektrosteigzone 

vorgesehen, Erschliessung 
Gewerbe ab bauseitiger 
Hauptverteilung

•	Gependelte Sicherheitszei-
chenleuchten bei den Ein-
gängen

•	Handalarmtaster bei den 
Eingängen für Brandmelde-
anlagen

•	Einbau einer Gastroküche 
möglich, Fettabscheider im 
2.UG vorhanden

•	Elektrische Schiebetüren 

Gewerbeflächen 1./2.OG
•	Grundausbau roh
•	Doppelboden vorgesehen, 

Ausbau durch Mieter
•	Zugang zur Elektrosteigzone 

vorgesehen, Erschliessung 
Gewerbe ab bauseitiger 
Hauptverteilung

•	Vorbereitung einer Gegen-
sprechanlage auf vorhande-
nes System

•	Sicherheitszeichenleuchten 
bei den Eingängen

•	Zutritt via Zuko vorbereitet
•	Handalarmtaster bei den 

Eingängen für Brandmelde-
anlagen 

Küchen
•	Küchenanschlüsse auf den 

Mietflächen möglich 
 

Fenster
•	Raumhohe Verglasungen mit 

Dreifach-Isoliergläsern, innen 
und aussen bronzefarben, mit 
Lüftungsflügeln

•	Lamellenstoren bei den Fens-
tern mit Elektroantrieb 

Sanitätsbereiche
•	Anschlüsse für WCs, Wasch-

tische und Duschen auf den 
Gewerbeflächen möglich 

WC Allgemeinbereich
•	WCs rollstuhlgerecht auf 

jedem Gewerbegeschoss in 
den allgemein zugänglichen 
Bereichen

•	Wand und Boden Feinstein-
zeugplatten – teilweise Fein-
abrieb weiss

•	Sanitärapparate Keramik 
weiss

•	Armaturen verchromt
•	Spiegelleuchten
•	PIR-Melder in der Decke
•	Sicherheitsleuchte

Lüftung
•	Lüftung über zentrale Lüf-

tungsanlage
•	Variable Luftmengen möglich 

Luftverteilung durch Mieter-
ausbau 

Heizung
•	Wärmeerzeugung mit Wärme-

pumpe über
•	Erdsonden
•	Heizkörper/Radiatoren an 
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Freiraum
•	Heimische Bepflanzung mit 

grossen Bäumen
•	Biodiverse Büsche und Blu-

menrasenflächen
•	Begrünung der Dächer
•	Spielplatz
•	Begegnungsbereiche mit 

Sitzgelegenheiten
•	Kurzzeit-Veloabstellplätze vor 

den Häusern

(Seite 2 von 2)

Kurzbaubeschrieb
Langsägestrasse 21a Haus Weitblick

Gewerbe

	
 

	

 
 

	

 

	

	

Garage
•	Tiefgarage mit direktem 

Hauszugang
•	Veloabstellplätze im Unterge-

schoss in unmittelbarer Nähe 
zum Hauseingang

•	Anschlüsse für Ladestationen 
von elektrischen 
Fahrzeugen

Zertifikat Nachhaltigkeit
•	«SNBS Gold»-Standard nach-

haltiges Bauen Schweiz. Den 
Kriterien des Labels SNBS 
wird von der Projektierung 
bis zum Betrieb spezielle 
Beachtung geschenkt.

den Fensterfronten
• Brauchwarmwasser mit 

Wärmepumpe über 
Erdsonden und thermischer 
Solaranlage

• Kälteerzeugung mit Wärme-
pumpe über Erdsonden.
Anschlüsse Kälte für den 
Mieterausbau

PVA
•  Alle Dächer der Mehrfami-
  lienhäuser sind mit Photo-
  voltaikanlagen ausgerüstet.
  Der Solarstrom wird für den
  Betrieb der haustechnischen
  Anlagen, für den Stromver-
  brauch in den Haushalten
  sowie für die Aufladestatio-
  nen der Elektroautos in der
  Tiefgarage eingesetzt.

Telefonie und Internet
• Der Glasfaseranschluss 

4-Faser auf dem 
gebäudeseitigen BEP


